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Kath. Kindergarten Arche Noah, Riedböhringen 
 
 
Sehr geehrter Herr Isele, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 7.Februar 2022 führte ich mit Frau Schellhammer ein Gespräch im kath. Kindergarten Arche 
Noah in Riedböhringen bzgl. der befristeten Einrichtung einer Kleingruppe im Mehrzweckraum im 
Untergeschoss der Einrichtung. 
 
Nach Angaben von Frau Schellhammer können auf Grund von fehlenden Plätzen im 
Kindergartenjahr 2023 / 2024 nicht alle Kinder aus der Krippe, die drei Jahre alt werden eine 
Kindergartenplatz erhalten. Es stehen zu diesem Zeitpunkt noch weitere Kinder auf der 
Warteliste, die nicht aufgenommen werden können. Im darauffolgenden Kindergartenjahr soll die 
Platzkapazität wieder ausreichen.  
 
Räumlichkeiten: 
Für den befristeten Zeitraum von einem Jahr soll eine Kleingruppe mit bis zu 12 Kindern im 
Mehrzweckraum im Untergeschoss untergebracht werden. Der Raum hat eine ausreichende 
Größe von 46,24 m².  
Die Fenster befinden sich im oberen Drittel der Wand, so dass für die Kinder eine direkte Sicht 
nach Außen nicht möglich ist. 
Das Untergeschoß verfügt über einen separaten Eingang sowie ausreichende Sanitäranlagen für 
die Kinder und Erwachsenen. Die Anbindung an die weiteren Gruppen im Obergeschoss ist über 
eine interne Treppe für Kinder nur eingeschränkt möglich, da diese nur durch eine 
Brandschutztür erreicht werden kann, die immer geschlossen ist. Das Öffnen dieser Tür und das 
Offenhalten ist für die jüngeren Kinder allein nicht möglich. Außerdem ist die Treppe nicht 
kindgerecht. 
 
Neben einer altersentsprechenden Möblierung des Gruppenraums und der Garderobe bedarf es 
einem kindgerechten Zugang vom Mehrzweckraum zu den anderen Gruppen. Deshalb sollte die 
Treppe den sicherheitstechnischen Anforderungen genügen und die Brandschutztür so 
ausgestattet werden, dass sie im Brandfall selbständig schließt, damit die Tür im Alltag 
offenstehen kann und für Kinder keine Barriere darstellt. Diese beiden Maßnahmen sind auch 
von Vorteil für die Nutzung des Mehrzweckraumes, nachdem dieser durch die vierte Gruppe 
nicht mehr belegt ist. 
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Personalbedarf / Öffnungszeit 
Aufgrund der separaten Lage des Mehrzweckraums ist in der Gruppe neben einer Fachkraft 
auch eine weitere erfahrene Kraft erforderlich, um die Aufsicht zu gewährleisten und den 
pädagogisch notwendigen Kontakt zu den Kindern der anderen Gruppen zu ermöglichen.  
 
Die personelle Besetzung der Gruppe ist abhängig von der Betriebsform: 

▪ Für eine halbtags Gruppe mit 25 Stunden wöchentlicher Öffnungszeit sind 0,91 
Fachkraftstellen und eine geeignete Kraft während der gesamten Öffnungszeit 
erforderlich.  

▪ Für eine Regelgruppe mit 30 Stunden wöchentlicher Öffnungszeit sind 1,09 
Fachkraftstellen und eine geeignete Kraft während der gesamten Öffnungszeit 
erforderlich.  

 
Hinzu kommt eine Erhöhung der Leitungszeit. 
 
Konzeption 
Die Konzeption ist entsprechend weiterzuentwickeln. Dabei geht es vor allem darum, wie ein 
gruppenübergreifendes Arbeiten über die Stockwerke hinaus umgesetzt wird. Des Weiteren 
sollten Strategien überlegt werden, wie die wegfallende Nutzung des Mehrzweckraums 
ausgeglichen werden kann. 
 
Unter den oben genannten Bedingungen unterstütze ich die Einrichtung einer Kleingruppe. 
Dabei ist entscheidend, dass diese nur max. ein Kindergartenjahr betrieben wird und 
anschließend der Mehrzweckraum wieder zur Verfügung steht. 
 
Für den Betrieb der vierten Gruppe ist eine neue Betriebserlaubnis erforderlich. 
 
Ich hoffe Ihnen weitergeholfen zu haben und stehe auch weiterhin gerne zur Beratung zur 
Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Bernd Pantenburg 
Fachberater 
 
Zur Kenntnisnahme: 
Kindergarten Arche Noah, Riedböhringen 


